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0 l d öffnete zu' 141 und c stand um DeutMeSparkafst.
ÄVtQLiSL.Vl BANK.'

Neue ' Schulbücher
aus dem Berlag von

Menry'Mnöfel,
Louiöville, Ky.

In Kern Iork ,u beziehe durch Wm. Skadd.
I sshviU durch di Spedition der --

, Staattzeitnmg." 'Vorschule . ,

.

iir den ersten Unterricht im Zeichnen. Schreibe und
Lese, mit einem Borworte für Mütter und '

angehende Lehrer. . (Im Druck.)
- -

Erstes deutsche svstem. Lesebuch.
Mit Stoff zu nschauungi- - und Denk'Uebunge,

von I oh an n E. n ,. 81pp. 30c.

Inhalt: I. Mechanisches Lesen.'
II. Wörter a. ideengeminnender Theil.
III. Erzählungen und Gedichte.

Zweite deutsches Lesebuch.
Mit Stoff zum Sprach und nfchauungs-Unterricht- e.

Bearbeitet für, die Elementarklaflen der
Schulen von

mehreren Lehrern. tSo. ' '
Inhalt: I. Uebungen für daS Richtig u. Schön-lese- n.

. .
.II. Sxrachübungen.

-

III. Stoff für den nschauungSUnt
richt.

Drittes deutsche Lesebuch.
(Früher zweites). Mit Stoff für den Unterricht in

der deutschen Sprache und den Realien. Für di

Mitielllaffen der deutsch-ameri- k. Schulen
bearbeitet von mehreren Lehrern.

204dt. 75c.
Inhalt: I. SköfsM Sprach- - u. e.

ii, xiic s(ouie.
III. Haus un Familie,
IV. Die Stadt und ihre Bewohner.
V. Auf der Erdoberfläche.

VI. Die Mineralien.
. VII. D'e Pflanzen.

; VIII. Die Thiere. : ; ;
.v. immel und Erd.
X. Veränderung in der Natur.

XI. Gott und der Mensch. '
Anhang: Briefe, inderlieder

Vierte deutsche Lesebuch.
Ein Lesebuch sür die höheren lassen der deutsch

amerik. Schulen und zur Selbstbelehrung.
S45pp. $1.00. . ...

Anhalt: I. Bilder aus der Rawr und GemerbS
kund.

II. Bi der aui der Länder u. Weltunde.
III. Bilder aus der Gesch chte
IV. Bilder aus der Menschenkunde.

Anhang: Briefe, Rechnungen,
Volklieder.

fifelj" Händler und Agenten erhalten den üblichen
Rabatt. Zum Zwecke der Einführung in Schulen
werden besondere günstige B dingungen gestellt.

Einzelne Exemplare zum Zweck der Prüfung
derselben portosrei gegen Einsendung der Hälfte des
Betrages.?

Henry Knöfel,
augZO lM , Louis?ille,

Billig!
Billiger ! ! Am billigsten ! !

Ich einpfaige soeben und hab im Vorrath ei aus
gewaliire nortement von

Familien-Grocerie- ö,

die Ich f billig wie irgend Jemand in ber Stadt ver
kaufe kann und will. Besucht mich , und urtheilt für

uq t:ot. ,

. . 006,
aug?4 ba - ' Ro. 4 Union Straße

57 Broad Straße 57.
Sebet auf die

Rothe F I ngg e
Am 3. Sevtember werden wir ohne Rückh lt unser

Geschäft abschließen und verkaufen desbalb unsern
großen Vorrath von Möbeln aller rt, Sopka.Bettstellen, Bureau, aschtische mit Ein
satztaselm, bU Spiegel, Sm Dutze, Stühle, 400
Rockers, läO Frühftückstische, 500 Heiz und chösen,
CarpekS, Oeltuch, Porzellan und Theemaaren ic. .
zu ipoiioiuigen Preifen

.unter dem Kostenpreise.
'

',
" Ch. Weis Co.,'. . 57 Broad Straße. Rashville, Tenn,

' Die so sehr beliebte Charter Oak ochgsen
." "ol iliui' imiiöjnj.

Stmtsmnn & Mrigljt,
'"' Handler in '

, , '

Brcttcru und Bauholz,
Cedar Straße,

unterhalb der Eisenbahn-Kreuzun- g, '

laden die Zimmerleuie und Baugemerkr ein, ihre Auf
meikfamknr ans den großen orraty on trockenen
Brettern nd Bauholz zu richten, die sie zu den
niedrigsten uariipreen verlauten. - augl am

Wm. L. Cook,
. . , Händler und Fabrikant von r

Brettern und Bauholz,
hat eine gute Auswahl trockener und frischer Bretter
an iand und erhält beständig neue Vorrütt, kann
daher Aufträge in kürzester Frist ausführen und ist in
den Stand gesetzt, zu den dlU asten Preisen sür Baar
,u verkau n. Soid Market Straße 142, nahe dem
Louiiville itpot. . juiZ, II

AM. GroomeSGo

Leichenbesorger
für dieStadtund U m g e g end

,. - Händler in , Si ., (
Metallenen Särgen.

Ofsicer No. Ä2 Nord'Eherrv Str.
Fabrik No. Süd-Mark- et Str.

A Auftrge an einem der obigen Plätze hinter
lassen, werden prompt ausgeführt. miZi 3W

UDeermÄN,
..f'l. Händler in

Ocfea, Zinn- - und Guß-Wearc- n,

Kohlenöl u. s. w.,
lüt Ehurch V träte, zwischen High und ,ne,

,svri.i.. rexxLssL.
lej Besonder ukmerksamkeit aus Ainnbachunf,

Röhren, bzugSrchren und alle derartigen Ardeiten
verwandt. au?2i SK

F. G oll,
No. 20 yuty .

N or d C 0 ll ege-Straß- e

Lager der feinsten französischen

Kalblcdcr-Sticfcli- i,

Such erden solche jederzeit in elegantester Weise aus
Bestellung rsertigt. - . . . . ,

-
.

j . Leder aller Art rr:i.
mit all in da Fach tnschlagendeu rtikel sind
habe. . ., nwI&S.

Prof.F.W.vonStrantz,
; Mustklehrer,

Ecke Boöcoiel und Foöer Straße,
' '

Edgesield, Tenn.
W Bestellungen auf lavierftimmen werden an

eomen. . M.,
.,,-.- ,

PrsktisHer
. ....

"" und 1 a ...ia.'Z.LMlLitm . .'. 4
.'. ,t 2:vMi.vvi--jj- ; i

'

Germastown, ' -
Ecke Summers und Sesserson Straße
' ' KaiiViÄ, Tennessk.

mfi

Preise der M aterialie sehe wir uS gezwun
gen, vom t. September an den Preis unseres
Mineralwassers auf 62$ Cents das Dutzend zu
erhöhe.' Wir sind dazu genöthigt, um uns
vor erheblichem Verbift zu bewahre, da wir
nicht im Stande sind, zu unsere zeitherigen
Preise auch ferner zu verkaufe. Wir hoffen,
daß unsere Kunden, die uns so lange abgekauft
baben. damit einvnkande sei werden, da üt
immer noch eine guten Profit machen und
wir auf diese Weise nnö selbst gerecht werden

können, s tonte uns jeyr glumlch mache,
wenn wir durch die Umstände bald in den
Stand gesetzt werden unsere Preise wieder
herabzusetzen.

2?c r i r m a a, Krane u. Eo.
sepZ lm ...

xtfie
der im hiesigen Postamt, als unbestell- -

bar, zur Abholung bereit liegenden
Briefe:. .

;
.

Damen-List- e.

Eollett Mr. Elisabeth Dell Mr. Mtha
Krön Miß Clara Miller MrS. Heien
Martin Wiß Caroline l2) Minter Miß Maria
Rock MrS. William Rotte MrS. Henrik

'. ' Weber Miß Rosalie.

H e r re n - L i st e.
'Falkner m. Holler Jacob B

JacobZ Henry
' JftuS Henry . ' "

annebecker F ; eller ChaS.
Keller Frei, . lein Adolph "

Lev? Abraham Leo? D ,

Leo? Jakob Lockhardt S
Martin F M Röber Moritz
Rock W R Rinalaska M
Seisried Siegmund Stirner T P
Winter Eicero Zerger W R

Europäische Briefe.
Gützmeller Joseph B ckerZ Holm Lorenz

lein Louis.

B 0 w l i n g E m b r y,
Postmeister

Schützen !

Achtung !

NegelmäHige Monats Ver- -

: sammlung.
Dienstag, den 3. September -

Abends S Uhr in der Schützenhalle regelmäßige Mo
natsveriammiung. . .

,ag31 lim j; Der Vorstand

Ankündigung.- -

John E. Kehr ist Candidat der Radikalen Re
publuanischeu Partei für das Amt eines Eouncil
mannes von der , Ward und verpflichtet sich, seine
stimme nur sur ehrliche, treue Männer aozugeven

augZI bzSäJ ' ".

ü Ernst Pöhl,
Friedensrichter für den ersten Distrikt,

' .. Davidson County,
zeigt seinen vielen Freunden und Bekannten an, daß
er vom 10. der Ib. September an seine Pflichten alS

.' .Friedensrichter
antreten wird. I einigen werde ich durch die

,j,ungen anmlidea, woiewl ich eine Ms aus
machen weide. . .

Ich erbirre mir die gütige Unterstützung aller meiner
greunse und onner. -- !..,; Vri vvyi,

augZO ba Friedensrichter,

Nobert Weitmüller
empfiehlt sich seine Freunden und Bekannten, sowie
vcju Hcbyui9ii.ciucnitn uvii(uai ui jjcuciy iquuii
nurter Eon nabier für den ersten Beiirk von
Davidson County, umfassd das Gebiet der Stadt
Äiayvui. it veriprrcht gewiyenhaste ejorgung von

ouernonen u. w. augis oa

Eine Säugamme verlangt
Ein deutsPe mme bevorzugt. Loh 15 Dollar

monatlich. Seife srei. ,

will einer uoerläsüaen Verson alle billigen
Forderungen gewähren. Sofortige Weidurgen bei

D. ClavaraS, ?

' S!ä. e-- i Sttaße,
; ug27 11B Rashville, renn.

HauS und Lot zu verkaufen
Guter GeschäftSplatz.

M 9Bfm PlrleitnS rrii cf(rfffirt. ltn. itfi rtmH.n
Freunde und Bekannte rgebenst a, daß ich die

von errn
- "j Louit Mayer.

Rord.Sollege Straße No. 232 und 23,
in meinem Hause geführte Groeerie u. Saloom
für eigene Rechnung übernommen bab.

Gleichzeitig zeige ich an, daß ich dieses Geschäft,
sowie meine beiden Häuser mit owla nd der an
zen Einrichtung z ver aufen gedenke. Ich will dillige

ceingungcii gegen aarzaoiuvg eue

Philipp Jakob Gußmann
t RbereS ,u erfragen im Hauke selbst der be

err . 2. ottinger l,u rmi jau.i. augl IM

Das größte Wunder des Zeitalters

,i Haü's universelle
Wasch-Maschin- e

- .y
Spezial'Nachricht für die Dame

Echo lange wurde vermuthet, daß eine Waschma
schine erfunden werden würd, welche einfach, wob!

-- . ! 1 kr.. I,.,,!,. 1. : X ..i... ::ls: iuitv vttvd vinuvui fet, uiv viv ciucr uvtlupcn
Maschinen. Eine solche wird jetzt dem Publikum
offerirt mit der Brftcherui,g, daß keine andere dagegen
aus ommen kann.

Eine Frau kann mit dieser Maschine Arbeit
verrichten, alS sechs ohn diese be. Sie wäscht suns
schmutzig Hemden, Manschetten und Halskragen ein
geschlossen, in 4 Minute,,. Trifft di nicht ein,
so ist der Handel ungültig.

Si bedarf k ner besonderen Gefchicklichkeit, um
damit zu arbeiten, denn ein Mädchen von 13 Jahren
hat in einer Stunde 4 Dutzend Stück gewaschen

Man braucht ei Drittel wenig Seife und bezahlt
sich in einem Jahr durch die Schonung der Wäsche, da
sie so delikat mit dem Stosse verfahrt, daß sogar Bank
dills ohne Beschädigung damit ge,aschn werden kön
neu, was keiner andern Maschin n ö glich ist.

Dies Maschinen werden verfertigt un erkauft in
Ringler u. ro. Store, R. 1 College Straße, Rash
ville, Tenn., für Elf Dollar, den nämlichen.
Preis, mit welchem sie in Rem Iork bezahlt werde.

eine Waschmaschine ist im Markte, die für den
doppelten Preis gekaust werden könnte und kein kamt
sich hinsichtlich der Arbeit mit ihr vergleichen.

Wer das Patent Recht verletzt, wird sofort gerichtlich
verfolgt we den und wer Anzeige dxvon macht, wird

ine liberal Belohnung rhaltkn.
M&s" G oße Bortheile werden solchen Herrn sie

rirt, welche wünschen, da aussch ietzliche Recht dS
Verkaufs dieser Maschine i gewissen Eounties und
Distrikten zu erwerben. . .

Ra wende sich a : " .
D. L. Skingler,

augSSÄ . NashvMe, Tenn.

Hr, Hergel..,....,..,...... M. Donalds.
Union-Brauer- ei -

von

C. M. Donaldson. .
Ecke von Lincoln Alley und Süd-ig- h

Straße,
Rashville, Tennesse, ' ;,!

Zzbenftet in gute Bi an Hand, auch find Hopserund Mal, u verkaufen, l e, welches on keine,
Brauerei in Rashvili übertroffe erden kann. U
stets zu baben.

Bestellungen erden prompt besorgt und Jederman,wird daher wohl ich, in der NnwBraueri .

spreche. -

FamoseS Lagerbier.
. k. Donaldso

juniS Z i " H,r Hg,I.

:: ,,,asparIHy5,:
S losser und Glockegzngverfertiger

'
iw j ..,! i

. rdMke rrase.
?:" - . ttULt44i' N ÄtCt R4ifKff

neiv inacyr n
und all. sonstigen in sn.Jach ..nschlaa.nd.n i,.unl iaibin.

'tMts-Zem- mg

..-- Of f f c: - , . v
a

:

31 Kollege-Straß- e, am Markt. -
W-- THE OXLT GERMAX DAILY AND

VEEKLY IX CITY AND STATE.

The only evening paper pub-iish- ed

in Nashville T .

Dienstag, den 3. September 167.

REGULAH NOMINEES
OF THE .,'

RADICAL EEPUBLICAN PARTY
FORs.

-

CITY OFFICES.
Election Septernb 28th 1867.

. . FOR MAYOR.

E. Men.
SECOND WARD.

FOR aLDERMAN ,

Adolph Nelsdn.
THIRD WARD
FOR COUXCILMEN.

M. G. Thayer.
W. I. Cochrane.

FOURTII WARD.
FOR COTJXCILMAX.

Daniel Watkins.

FIFTII WARD.
FOR COCNCII.MAN.

James G. Ogden.
SEVEXtII WARD.

FOR AI.DERMAX.

Silas F. Allen.r

EIGHtIII WARD.
. fOR ALDERMAX.

Charles M. Donaldson.
FOR COITXCIXMAX.

I. Mitchell.
TENTH WARD.
FOR COUXCIX.MAX.

H. D. Grant.

Stadt und Staat.
Deutscher Verein zur Besör- -

derung und zum Schutz
deutscher Einwanderer.

TaS unterzeichnete Comite benachrichtigt die

itglieder, daß Mayor Mat Br,wn sich be

ektwilligst erboten hat, die City Esunril
l l t für den Zweck unsern Bersammlun

gen herzugeben. Die Versammlung behufs

Wahl der Beamten findet demnach heute, t
Dienstag, den 3. September,.

Abends 8 Nhr,
in der Stadthalle im Markthaust

Statt.
Auch wird Aufnahme neuer Mitglieder auf

der Tagesordnung sem. 20 fordern noch
als alle Deutschen der Stadt Rashville auf.

sich uns anzuschließen. Unsere Arbeit ist eine

großartige ; ist eine, die von unendlichem Rußen
für den Staat werde rann, wenn sich nur Al

IeS darin einigt, Hand an'S Werk legen.
Laßt Euch nicht durch engherzige Mensche

abhalten und werdet Mitglieder unseresVereinS.
Derselbe ,st aus eine uneigennützige, der Selbst
sucht nd dem Selbstinteresse einzelner Jndt
viduen ganz und gar fern stehenden Motive
basirt.

Die beste Männer Rashville'S und des

taates Tknnessee sind mit uns.
Kommt Einer, kommt Alle.

Da Comite Henry Metz,
Adolf Nelson,

2Sept2m JohnRuhm.

SW Herr I. . Sona ist Lokal- -
Agent der WtaatSzettuna und ermach
tigt, Gelder für mich in Empfang zu
nehmen und darüber zu quittiren.

John Ruhm, Herausgeber.

19 In letzter Zeit sind häusige Un
reaelmabiakeiten mit den Zeitunasträ
gern vorgekommen. Um diesem zu grob
werdenden Uebel abzuhelfen, haben wir
wieder Trager angestellt und daS Sy- -
stem wieder eingeführt, welches . wir
früher befolgten, nämlich die Bezahlung
der Zeitung per Woche mit 35 Cents
an die Träger. Wir werden binnen
Kurzem die Namen der neuen Träger
veröffentlichen. .- "- ."'..'"A-..'--

SW Säumige Abonnenten in den

folgenden Städten werden darauf auf-merks-

gemacht, daß ihre Namen in
nerhalb 14 Tagen veröffentlicht werden,
falls sie nicht umgehend Rimessen ma
chen. Wer die Zeitung nicht mehr
haben will, der bestelle sie ab und be-za-

den rückständigen Rest. Das ist
ehrlich und anständig. Aber die Zeitung
immerzu annehmen und von Bezahlung
nichts wissen vx wollen, ist gelinde gesagt

UBgentiemanly". --

August, Ga.
Alton. Illinois.

; ' Boston, Mass.
Baltimore, Md.
Brownsville, Tenn. ;,

Chattanooga,
--

,. Chicago, 3llS. . .
i -.--

' Eineinnati, Ohio.
, ,

" Cleveland, Tenn. "
;-- ;

Decatur, Ala.
Edgesield Junction. ,-

Florence,Ala.
, Galvefton, TexaS. --

Huntsville, Ala.
Indianapolis, Ind.

.
,

JoneSboro. - ,
Louiöville.
MemvhiS.
Shelbyville.; ' St. LouiS "

und in vielen andern Städten.
Zu bemerken sei hier nochmals dafj

Jedermann,-- der mehr als dreimal eine

Zeitung, die ihm von der Expedition ickt

wird, annimmt, alö Abonnent
zu betrachten ist.

IM-- Für die neu zu erbauende Nash-vil- le

Henderson Eisenbahn sind bereits
6 Wagen zum Transport von Bau-mater- ial

in Henderson angekommen.
Eine große Anzahl von Arbeitern ist
bereits am Wau beschäftigt. 1

SW Am Sonnabend Abend wird
im Capital eine Versammlung stattsin-de- n,

um die regulärem Rominationen
der radikalen Unionspartei zu ratisici-re- n.

Durch Plakate wird Nähere?
bekanntwerden.

Su m m e r S t r a ß e.
$

jenseit Serrnantown.
Dieker beliebt nd im voll Blumenklar gebende

fern vm Swühl der Residenz gelegen
i .

0X1AUCVQCV ICH
ist mit dem besten Geschmack nd den Anforderung
der Neuzeit gemäß zu mem - .

BergnügungS - Etablissement
rfter lasse eingerichtet.

Familienfeste, Pie RicS, PrivatBergnSgungen,
Concerte . f. w. können daselbst mit größter Be
quemlichkeit und ungestört abgehalten werden.

Mit dem Garten verbunden ist ei auSgzeichnt

Wein-un- d Bicr-Salo- n.

EbenkallS ig ein Pariser Tanzplatz, ein Schweb
zer Scdießstand und ein Berliner arousjel in dem
Etablissement. . .

t& Di Street EarS laufen regelmäßig bis ar
den ISarten. . . .

uglS lW . . I. Schbnpflug.

Rümekorf'ö
Schützen Park

n ah e Fort Gillum
ist hiermit Bereinen und fellschaften zur freund
Ucheu Benutzung angelegentlichst empfohlen.

Für gute Gerrant und firmschungen ist stets a
Beste gesorgt.

Deutsches Privat-Hotc- l
, nd

Boardinghaus
' ' o

G. W. Göttinger. '
(eingerichtet im ehemaligen Erwin Hotel),

No. 1)5 Nord College Straße
Dasselbe ist aünstia in der Näbe des Louisville De

xots und des Mittelpunktes der Stadt gelegen und ist
durchreisenden und ansässige Deutschen zu gesälliger

erucnicyngung empsovtl n.
39 vaoe e mrr zur usgaoe geiieur, ue auizuvie

ten, um dieses neue Haus zum Eentralounkt deutscher
Gemüthlichkeit und deutscher Intelligenz zu mache.

, Board per Woche..,. .,..$5.00
Einzelnes Mittagsmahl. 50
frühstück der Abendessen . 35
Unmeublirte Zimmer $2 bis $6 per Monat.

G W. Göttinger,
No. 105 Nord College Straße.

juni M i : '... : . ; : ."

MoMW Haus
Roiö und IS Süd,Markt Straße.

Georg Watcrman.
Diese Hau, im beste Zuftaude gehalten, mit al

lerbesten Bette-u- d der feinste sowie bequemste
Einrichtung ist dem Publikum angelegentlichst m
xfohien. .

' y "
. Speisen sind ausgezeich zubereitet. j- - v ,
Im arroom stets gute Getränke und feine Ei

garre. ; ,..' . juvl 3M

Boarding-Hau- S

zum .(.- -

Jesscrson Haus
- '" ' r;w -Son

f 1 Julius Schönpflug. --

031 und 33 Süd Märket-Straß- e.

Rashville, Tenn. -

Empfiehlt tiostgSnger und Reisenden sei 'auf
beste eingerichtetes Hau hierdurch ganz gebenft.,7 32 , ...

MMMuMF
Chur ch Straße, Na,hville, Teu.

Dieses n ene und eleaante kte l iit fiir
das reisende Publikum und sür Boarders offen.., T)er
Eigenthümer hat soeben- ine herrliche' Bebefserung
tm Parterre Geschoi beendigt, besteh ndin einem ele
ganten Billiardsaal mit neu nd verbefserten Billi
a dS: ebenso Serren Darlors und Lese, immer. ' AlleS
ist durch eine schöne Bogenthiire mit der Bar und der
eince erounoen. coes eine ,c?on usficdt aus
daS Ganze von jedem Pudkte aus giebt. Dieses ist
einer der schönsten und angenehmsten Aufenthalte für
Reisend, Boarders und Geschäftsleute der Stadt,
welche alle ergeben eingeladen find.- - Andere Baut
un eroeyerungen neuen tnausticst. ..

mi2Z 53 la Robert, Eigki'thätirer.

City Hotel!
Dieses seit lange bestehende ud wohl bekannte Haus

wir orernal) ouiaf I. . ioicofoc geruyrr wer
den, der mehr alS zwanzig Jahre i dieser Geschäfts
linie in Louisville, Ein'inuati und deren Städten
zugebracht hat. -

Das Geschäft wird zusammen mit R. K. B l I
von hier nd S. E. Sa r e. einem der frühere Si
genthümer, der früher einmal das Eommeiciai Hotel
an d,e,em PMize ane, geiuor, wer. Wir offen
durch strenge Aufmerksamkeie ine liberalen Therl der
Vatroaaa deS Bublikums tu rbalte. Unser T,sb
wird fte,S mit dem Besten ersthen sein, waS der
tarn dardlel und lechnungcn werden stets eyr

oruig in. - '
Bledsoe,Bell Lk Hare, .

' " '""tS Eigenthümer.

Corner Snloon.
Mristmn.Wnnpcl! x

Lagerbier u. Wekn-Saloo- n,

No. 35, Ecke Union u. Market Str.
Allen ieen freunden nd

Gönner empfehle-ic- hiermit
meine auf'S Bollstandigste neu
eingerichteten Wei und Lager

n, weichen ich zu einem
gemiithtiche Platz deutscher Har
monie gestallet hab.

' JJede oxiag
acht der da nebenstehend Herr

' rntiii rvoue jirt"sein Sufmarlung. i".--- . I rj?&--'- ' '" i
Famoses . Cinriauati Lagerbier.

Feine Havannsh Cigarren.
Old Rye Robertson..

au,9 N , hriftia vaupel

; ' 1?i'k Mf p

Gut . CtSL). Scil!
)

s. ij

Nasbvllle
Turner-Dalle- s

'.,.'., Nord'Märker Straß,.. .

öMSchilllkelm.
Stets frisches Bier vom Faß nd derlei fein Ge

tränke, sowie gute Cigarre,
ll So, tag Bormittag von $12 Uhr . :

Gymastischer Lunch
der schmarkhaftefte Weis plb,retet. ,

Adam EehNdheli,
mit dem Motto: Di Sache wird gfirt.

Zr MsmS ZöKmW
Barbier u. Friseur-GeschS- ft

Ich zeige dem Publikum ergeben , daß ich ein
Geschäft von er t Cidar und Herr, nach dem

Tolonnade Bnilding .

rleat habr. Daselbst ist lls auf' leganteft ,
eintlchuk gerichtet.

' ''PreiS-tste:- "
i asire 15 .

Haarschidk . .
i i tf&r ier. :.'.t i i.: -

1 Dk. Loni Löhning,'
i juIA 138 Stlsnnas vuiidiNg.

Freund Ruhm!
Gut Heil! ':- - V-- - -

Das Eis ist gebrochen, das Kind ae
boren, Knoxville besitzt einen Turn
verein! . . !;

Die Gründuna fcnd beute in meinem
Lokal statt, folgende Beamte sind pro
ternp. erwählt worden: 7

Präsident: Pros. G. R. Knabe. .

Biee-Präside- nt: Dr. G. Goetz. s- -

Schatzmeister ohneSchatz: John
Oswald. . ' .

Sekretär: T. M. Schleier.
Turnwart: Michael Niederer.
ZeugVart ohne Zeug: Jacob

-
.

--.x-- Staub.
Ich habe : bereits an den ..Lookout

Mountain Turnbezirk" wegen Anschlie-ßun- g

an denselben geschrieben, auch war
ich beauftragt, an den Bezirk zu schrei-de- n,

daß noch kein Turnverein
hl er ezlstirt hat, folglich auch
kein Eigenthum vorhanden sein kann.
Es wurde beschlossen, daß der Knoxville
Turnvereln ein (lud des Großen Na-
tionalen Turnerbundes der Ber. Staa
ten werde. In der nächsten Bersamm-lun- g

wird die regelmäßige Organisation
vorgehen.

Sein Sie so gut und schiaen Sie nnr
die Constitution des Nashville oder eines
andern Turnvereins.

Dr. Goetz jagt, daß Senator Senter
für ihn einen Charter zur Gründung
emes Turnvereins tn der vorhergehen
den Legislatur erzielt hat, wenn so, wie
können wir den Eharter bekommen oder
auösinden, ob , wirklich einer bewilligt
wurde ? Wir möchten denselben brau
chen. Nächstens mehr! Mit Turner-grü- ß

T. M. Schleier.
Anm. d. Red. Gut Heil! dem

Knozville Turnverein! Wir gratuliren
herzlich und wünschen guten Erfolg.
Tie 5 onstltunon soll Euch zugehen.
Tes EharterS halber werden wir nach-sehe- n.

; :

In der Deutschen Zeitung".
welche in New Orleans erscheint, wird
der daselblt am 30. August erfolgte Tod
des Herrn W. H. Giffhorn. auö
Lippe-Detmo- ld gebürtig, angezeigt.

S3T Neuer Ziahrplan a u f
der Nafhv ille und Decatur
Ei s e n b a h n. Lson setzt an verlassen
die Passagierzüqe auf dieser Bahn
Nashville um 5.30 A. M. und um 7.30
P. M. Kommen in Decatur an um
12.15. P. M. und um 2.23 A. M.: in
Huntsbille um 60 P. M. un! L.20
A. Zvc. in . MemPblS um 11 W. M.
und um 2; Pi M. Sie verlassen Deca- -
tur um 7,30 A. M. und um 5.20 P,
vji. uno ronimen an m scalyviue um
2.20 P. M. und um 2.20 A. M. Der
Columbia AccomodationSzua öerläbt
Columbia um 7.25 A. M. und kömmt
an in Nashville um 10. A. M. Verlaßt
Nashville um 3. P. M. und kommt ' an
n Columbia um 5.37. P. M. -

Da Pic Nie des Deut- -

schenUnterstützüngsvereins
fand gestern, vom schönsten Wetter

im Schönpflug'schen Garten
statt. Leider hatten sich nicht so viele

aste eingefunden, als man füglich hätte
erwarten können. ES ist ein Mal kein
Zug in den Deutschen unseres Dörs-lein- s.

Sie zieren sich und sträuben sich
und wollen immer die Welt glauben
machen, sie meinten es ernst mit ihren
Agitationen für daö Starken '.' deS
Deutschthums; und wenn es gilt,' dann
bleiben sie zu Haus und denken, es
geht halt ohne mich." Diese kleine

wird man uns nicht übel
nehmen,' wenn wir sagen, daß der Gar-te- n

verhältnißmäßig leer war; daß nicht
halb so viele Leute da waren, als in der
Ordnung gewesen wäre.

Die, welche zu Hause blieben, haben
natürlich den Schaden; denn was dort
war, amüsirte sich herrlich und in Freu-de- n.

Es war recht gemüthlich. Von
zwei bis wlrder zwei sich die

Tanzluftigen nach dem Takt der John
Krech'schen Musik, .und manch
neue? Liebesband mag dort unter den
Trauerweiden angeknüpft und ; manch
alteö erneuert worden sein. '57

Um 9 Uhr wurde daS Signal zum
Abendbrod gegeben und an einer reich
besetzten, hell erleuchteten Tafel nah-m- en

die Anwesenden unter Scherzen,
Lachen und heiteren Erzählungen eine
in jeder Beziehung gut zu nennende
Mahlzeit ein. t; ä ; .

Herr nS ch önpflu g und feiner
Wirthin alle Ehre für die getroffenem
Arrangements.

Nach Tisch erhob sich der Präsident,
Herr F. K l 0 0 z, und sprach einige
kernige, echt deutsche Worte an die Ber-sammelt-

Ihm folgten die Herren
Jacob Geiger, Christian Vaupel, L.
Mocker, Adols Nelson und andere. Die
größte Harmonie und Gemüthlichkeit
herrschte. Allgemeine Befriedig
erregte ein Zwiegespräch zwischen 3aXZ
cob Geiger und John Nuhm. Der er-ste- re

bräggte" ungeheuer über die
Vortheile deö galten BluteS" und ließ
Aeußerungen fallen, wie die, welche
man so oft hört, daß nur die alten An-siedl- er

die wahren und ächten seien, daß
man nur auf sie allein bauen könne,
daß sie der Kern deö Volkes seien u. s. w

Ruhm, grün" wie er ist in Nashville,
''could not see that exactly" und er
versuchte dem Anwesenden zu beweisen,
daß Blut, welches zu lange rinnt, ohne
mit neuem gemischt zu werden, bald
gerinnt und die Lebenskraft verliert.
Die Beweisführung gelang so gut, daß
unter dem Beifall sämmtlicher Anwe-send- en

Freund Geiger selbst daS Zuge-standn- ih

machte, daß es immer gut sei,
alteS Blut mit neuem. zu vermischen;
daß w:r Alle, Alt und jung, zusammen
arbeiten sollten an dem Tempel deö

Fortschritts, an dem Werke der Eini-gun- g

und Stärkung deö Deutschthums
im Staate Tennessee. 'm

Bravo, Freund' Geiger, ; daS war
wacker gesprochen. z

Und aus den UnterstützungS -- Verein
zurück zu kommen. Derselbe besteht jetzt
seit 21 Jahren und manch armer deut-sch- er

Mann, manche betrübte Wittwe
haben 4 Hilfe gefunden durch '

, diesen
Verein. Derselbe hat ein fegenSreicheS
Wirken iurchaemacht; er hat viel tet

und unsere besten Wünsche stehen
ihm zur Seite. .

;.x--s,..- -

ES sollte Jedermann, ob verheira-tn- et

oderunverheirathet, Mitglied wer-de- n.

ES ist immer gut, zu wissen, daß
man i Krankheitsfällen, Pflege,' Ab-Wart-

und Unterstützung zu erwarten
hat. : ' - '

.
'

- . .
'

,

Die kleinen Auflagen und Beitrage
sind gar nicht der, Rede werth, wenn
ma die Bortheil nd den wohlthäti-ge- n

Zweck in Betracht zieht.

10 Uhr 141, 12 Uhr Mittags 141
U. S. Bonds ßproz. fällig 1881. 111

. .5 2ver 1. Eenes. .ll4
i : . 2- - 109s

3. . .111o." "Neue Ausgabe. .. ......108z
10.40 Coupons.. . . t . - ' 99S
7.30 1. Series. . 4 lOT'S'

2. .1074
3. " ; . ... . ,. . 1074

. . .cia " t I tmtaumwoue unveranoerr. sn Liver
pool wurden 8000 Ballen zu 10 46
verkauft.

Der terste Ballen Tennesiee
Baumwolle wurde in Cincinnati mit
50c. per Pfund verkauft. .

S3P Aus dem Bericht des städtischen
Auditors entnehmen wir folgende An- -

gaben über die Finanzen der Stadt:
Unbezahlte Checks bis 1.

Oktober '66 ...$102,216
Ausgegebene Checks seit 1.

Oktober '66. . . . . : ,. .... 655,570
1 Total....... .$757,786

VomSchatzmeister bezahlte
Checks. $581,575

Ausflehende fällige Checks. 176,211

Total... .'....$757,786
Die Ausgaben bis zu

Ende des Rechnungsjahres
30. Sept. 1867 werden be- -
rechnet auf. . . . . ..... . .$743,172.99

Vom 1. Okt. '67 bis 1.
Jan. 68. ............ .: 185,793.24

Total... 5. $928,966.23
Außer der gewöhnlichen Einnahmen

zur Deckimg dieser Ausgaben kommen
noch in den Büchern verzeichnete Rück
stände im Betrag, von $576,704.00.

Die einzige Möglichkeit, wie
wir.das reaelmäßige Abliefern der
Zeltungen durch die Trager garan
tlren können, Ueat darin, wenn
Abonnenten, die von den Trägern
übergangen werden, uns sofortige
Anzeige machen.

Unsre Leser finden in den An- -
zeipespalten eine Bekanntmachung der
Mutter Superiorin von den barmher-zige- n

Schwestern Betreffs der Schule
derselben. Bei der allgemein bekannten
Vortresfiichkeit deS Unterrichtes ist alle
besondere Anempfehlung überflüssig. .

V" Wir haben ein kleines Werk
examinirt, ein Manuseript, daS Herr
Bokum im Begriff ist zu vubliziren.
Es giebt eine Beschreibung , von dem
Mineral und Agricnltur Reichthum
von Tennessee in, so fern diese und
ähnliche Gegenstände dem Einwanderer
interssant sein können. Es wird zuerst
im englischer Sprache gedruckt, soll
aber auch in Kurzem seine Erscheinung
in deutscher Sprache machen. "I."

' L' General W. P. Jnnes, Gen,'- -'

Superintendent der Nashville-Chatta-go- on

und Nshville und Northwestern
Bahnen, hat sine Entlassung aus dem
Dienst der erster Eisenbahn genom
men Bei Anuahme dieser Resignation
Seitens der Direktoren der E hatt
nooga Bahn wurde erklärt, daß man
sich mit tiefem Bedauern von General
Jnnes,' als einem der' vorzüglichsten
Bahnbeamten in den Verein. Staaten,
trenne und daß man die große Unter-nehmu- ng

der Nashville und Northwö-ster- n

Bahn beglückwünsche.die Amts-thätigk- eit

tdeö Generals nun' für sich

allein erlangt zu haben.
Wir schließen uns diesem Glückwunsch

um so mehr an, alS wir bei jeder Gele-genhe- it,

wo wir das Vergnügen hatten,
mit Gen. Jnnes in Geschäftsbeziehun-ge- n

zu treten, in ihm einen vollkom-mene- n

Ehrenmann .'und tadellosen
Beamten erkannten.

SW Eine Gartenbau - Gesellschaft
wird hier begründet. Eine Versamm-lun- g

wurde zu diesem Zweck in der
Handelskammer abgehalten. Nächsten
Sonnabend soll wieder eine Versamm-lun- g

stattfinden. , -

Die 13. Sitzung der Afrikani
sch en . Methodisten Kirche wurde am
Sonnabend in St. Pauls Kapelle an
Cherry Straße gehalten.'. ,j j ,

JC3T Die Brüder Shy, des Mordes
in Sandersonville angeklagt, haben um
Aufschub gebeten, damit sie Zeugen
beischaffen können. Derselbe wurde
ihnen bis nächsten Freitag gewährt.

MW Ein Farbiger Namens John
Lauglin, wurde gestern aus die An-klag- e,

einen farbigen Burschen, Edward
Davis, in Murfreesboro mit einem
Schlegel den Kopf zerschlagen und ihn
aus die t Weise gctödtet zu haben in
Edgesield verhaftet.

Aus McMinnville erfahren
wir, daß die Farbtgen sicherl'ch jede Be
schäftigung bei den Conservativen '

ver-liere- n,

wenn sie - radikale Gesinnungen
kund geben. ? ;. - -

Die dortige Eisenbahn macht gute
Fortschritte. Die Brücke über den Hi-cko- ry

Creek ist vollendet und die Wagen
gehen bereit? darüber. '

Ein ' alter," konservativ gesinnter
County -- Beamte machte sich in dem dor-tig- en

Hotel den Spaß, wie ein Rohrspatz
aus die Radikalen - zu schimpfen. Er
wurde vom Besitzer an die Luft gefetzt
und erhielt aus diese Weife die alte Sen-ten- z

demonstrirt: Alter schützt vor
Thorheit nicht!" - -

NecoroerS-Vour- t
H. C. Kissort hatte sich einen"Rausch

angetrunken und wird jetzt in der
um $10 entnüchtert."

: Haywood Davidson hatte seineKutsche,
wegen der hohen Oelpreife in Pittsburg.
nicht ' erleuchtet, entschuldigte sich mit
dnn im Kalender stehenden Mondschein
und erhielt Erlaubniß, ungestraft zu

y: X:K: '
; Wiley Hutchcraft' war trunken und

unordentlich, beide? ist ja oft zusammen,
und in Betracht der bereits gehabten

expevses" wurde er , bloS um Ho
, .

er-su-

' ' ' - ;

Schristopher Quinn : zahlte ebenfalls
$5 für ein Räuschchen.

John H. Clay und Wiley Fulfer soll-te- n

betrunken und unordentlich gewesen
sein, der Record?x ,erklärte, sie aber für
unschuldige . Dagegen sandte er Jim
DaviS wegen gleicher Anklage inS Ar-

beitshaus, um sich für $10 mineralogis-
che Kenntnisse zu kaufm r

: W. H. Furguson und A.' D. Allen
hatten ,,üsty ancl oots'', fir äis-orSe- rly

eoo6ut" zu blechen. . '

Vorhang fällt.

'WMxch'Urosi i : t

Nachfolaer... .

S7 Nord-Colleg- e Straße.
Obia Bank durck Sfuaitx her ...

tS Tennefi autorist, empfiehlt sich dem .deutschen
Publikum zur -

Elnpfagnaime soa Depgstte,
Einkauf und Verkauf 0

Gold ud Silber
Unrnrrete Bkvte

Csmpound Inten Note,
U.S. Schuldscheine

5.20er 7 30er und 10.4er. .
5?ieb ?kis.r mtf nTf XjlsaM MjAfiA.. w

2r v 11, w.jtlLlWLlI .IIU fUV'
chen Städte, sowie auch aus alle Hauptstädte in

Preußen, Würtemberg, Baiern,
Baden, Belgien, Schweiz

und allen andern Staaten Europa's.
'

'
Macht JncassoS in allen Plätze d Welt nd be

sorgtd Branche des Bank nd WechselgeschättS.

e?,"l rrrur anoiungsw ,chn een
SeichaftSgang ,,esr Bank aus.

Deutsche sollte' ein deutsche Institut patrlnren. ..iiLinsen nd für Depositen bezahlt

Germania
'ewnS'Wersich5rungs

Gesellschaft, ,

No. 90 Broadway, New-Yor- k.

Hugo Wesendonck, Präsident.

Die Germanis
ft MC c i n k i o " 4 Sn i. :Mm - o m ' vwhvexlsttrende

Deutsche
Lebens - Versicherungs -

Gesellschaft.
Actida: $1,730,000.

3ährl. Einkommen: 1,000,000.
Bezahlte Todesfälle: . 50,000.

Divideaden jährlich in Baar.

Moritz Sax, General. Agent,
Office: SVII.I.L L.VIXS BAlsK,

No. 57 Nord-Colle- ge Straße, '
juUS ZM Rahe dem Public Equare. ".

Heinrich Berthold, Sub.Age

Die Nashville
Lebens - Versicherungs --

Gesellschaft.
.

. . -- Office-
Maxwell H a u S.

Capital - - G2,0.
Jmo. S aß. Präfidtnt; ,
3 W. 4ole, Sekretär: - , - " ? - t

tchiso, Office rzt.. . .
Dr. X. . . 3. koraddi, examinirende erzte.

. r. . . Skout, Seneral-Agen- t. .

Dr. 3- - X. Sorb. gent.

Raten sebr niedrig.
Im Zlltik von ZOJarvl , 17 Dollars

für 10 Dollars.
Alle Police.? sind uverwirkbar.

eine Zahlung für Wliet oder r
tinatio erlangt.'

v
7 augSI 3

'

Hülse in Krankbeitssällen !

Wichttg lür Gefchäftslente d Arbeiter
' '''"!" ,J- -i " ?4 J ti
Peoria Gegenseitige Kran

ken Versicherungs- - ?

. . Gesellschaft. 7
Peoria,:..........:: Illinois

(Gesetzlich ineorvoiirt.)

gründet am . Juli I8SS.
. Kranken Mitglieder wird von S bis 4 TollsrS
m I ch e n t I i ch ausbezahlt. Jede gesund solide
Perfd im ltrr on iS bis 65 Jahren kan Witgli

erden. E iel, Dollar in Mitglied im ?tahr!
nbePthlt, so viel Dollars erhält danelb in rank

heitssöllen möchkntlikb züllb,ahlt, mag die
raukheit ei Jahr lang andauern oder nicht und

mag sie nicht alle, durch einen Ungliiclsfall. sonder,-auc- h

durch irgend ein andere, auS r.ch selbst ntstan
tenen Ursache hervor gerufen worden sein. I den
ersten S Monate hat diese Gesellschaft i fast allen
Staate di segeasrrichsten dicsultaten erzielt und
sind sie wegen ihrr humane Zweckes in aUge
meine Anerkennung.
; Wege Nebernahme von genturen end man sich
an den nrerzeichneten Sekretär der Gesellschaft.

. ra. eUhasn. ,
' P e r i a, Jlls., xril 27. 1SS7. milS lJmn

Eine $ute Erziebung
zum

GeschaftsmanS
Nt da einzige Bermögkn. das Eltern ihren Indern
geben tnnn, da danelbe ni verloren gehe ran
kann nd beständig bei der Anwendung mehr Weth
erhält Diese Erziehung kann man tader

JMWMs'
i H a nd els SH u l e,'

Ecke Chürch und Vine Str.,
rbalte, m Schreibe, Buchführr, Ptou

graphie. rtthuietik gründlich geteert werde
iDcdreide. Durch zwanzigsShrigeS Studium und

Erfahrun haben es die Gebrüder Dolbear i der
Kalligraphie zur besondern Kunst gebracht, so daß
Schüler nicht auf einfache Nachahmung von Bor
schritten beschränkt find, svndirn sie haben ein System
der Sibreibiibung erfunden, welche alle Steifheit
Krampt nd Zittern

,
der Hand entsernt ud die ....li,.. wmLM.0. :.I.ifiittwfi. UM. .vM...t, HHg.iiiyn: Mi.

demlich, en Schrift einübt.
Die Dolbear' Handels.Tchulen find d t

iktefte i Amerika. . " --'s
tto. 609 Vroadway, e Kork, etadlirt i

1833 .
'

. Qettt Vamp nd Eonimon StraG. Re Or '

an, adiirt in 183. - - i i
o. 103 kalnKra, Wkmphi. ' ' :"

&tt durch nd Bin Straße, ashvlll.
i Mii .

Mm. W. SciächmÄt,
Empfiehlt sein reichhaltige '

und wohl asiortirte Lager

?fterglä,'er,' Wtedlzine,
Karden, Oelen.

Deutsche Mpotheke. : :

Nord Market Straße, Ecke 'Locust,
, nah dem LvuiSvill Xtfot.

ti neuesten , nd frischest,

Drogu.
nd

b,ikalii
firäuter stets vorrSchig.

Zss-- Re,,e werde der Taa nd acht m; t
bet roßt eurmesj gefertigt.. ,f , ugw Si

Nat. F. Dortsch,
Wholesale und Retail

; Apotheker ;

Qdt College . Union Str.,
'

Nash ille. Int.-- - - . .

epie werd ZrgfäMg ausgesShrt. Vestellungen
rden dei kag nd Stacht entgegen genommen n

ft,n ds,t ' i- )ui in


